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Stans, 26. Juni 2020 

Postulat von Landrat Andreas Gander-Brem und Landrat Hans-Peter Zimmermann, be-
treffend die Verkehrssituation in Stans.  
Bericht und Antrag der Kommission BUL 

Sehr geehrter Frau Landratspräsidentin 
Sehr geehrte Landrätinnen und Landräte 

Die Kommission für Bau, Planung, Landwirtschaft und Umwelt (BUL) hat an ihrer Sitzung 
vom 5. Juni 2020 in Anwesenheit von Postulant LR Andreas Gander-Brem und Baudirektor 
Josef Niederberger die Antworten des Regierungsrates auf das gutgeheissene Postulat be-
treffend Verkehrssituation in Stans beraten. 

Gestützt auf § 92 des Landratsreglements erstattet Ihnen die Kommission BUL den folgen-
den Bericht. 

1 Ausgangslage 

LR Andreas Gander-Brem und LR Hans-Peter Zimmermann reichten am 1. Dezember 2017 
ein Postulat zur Verkehrssituation in Stans ein. Der Landrat hiess das Postulat an seiner Sit-
zung vom 24. Oktober 2018 – gemäss Antrag des Regierungsrates – in geänderter Form wie 
folgt gut:  
1. Der Regierungsrat wird beauftragt, die Planungsarbeiten für eine Neugestaltung des 

Knotens Robert-Durrer-Strasse/Buochserstrasse weiter voranzutreiben und eine Bestva-
riante vorzuschlagen. Die Koordination dieser Arbeiten mit den Planungsarbeiten der 
Gemeinde Stans zur Sanierung der Robert-Durrer-Strasse ist sicherzustellen.  

2. Die Möglichkeiten einer Entflechtung zwischen Strasse und Bahn sind in einem zweiten 
Schritt zwischen der Gemeinde Stans, der Zentralbahn und dem Kanton gemeinsam zu 
erarbeiten; die Kosten sind entsprechend aufzuteilen. 

 
Mit Beschluss Nr. 95 vom 3. März 2020 beantragte der Regierungsrat dem Landrat das Fol-
gende:  
1. Von den vorliegenden Abklärungen betreffend der Verkehrstrennung Bahn und Strasse 

im Bereich des Bahnhofs Stans und der Planung zum Verkehrsknoten Robert-Durrer-
Strasse/Buochserstrasse wird Kenntnis genommen. Ziffer 1 des gutgeheissenen Postu-
lats ist somit weiterhin vom Regierungsrat zu bearbeiten. 

An die Mitglieder des Landrates 
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2. Der Regierungsrat beantragt dem Landrat Ziffer 2 des gutgeheissenen Postulats gestützt 
auf die vorstehenden Erwägungen, insbesondere Ziffer 2.3 (S. 14-16), als erledigt abzu-
schreiben. 

2 Stellungnahme der Kommission 

Die Kommission BUL würdigt die vom Regierungsrat vorgenommenen Abklärungen im Zu-
sammenhang mit dem gutgeheissenen Postulat und unterstützt die Anträge des Regierungs-
rates in dessen Zusammenhang.  
 
Es ist vorab in der Kommission BUL unumstritten, dass Stans vom Verkehr entlastet werden 
soll. In Bezug auf den Knoten Robert-Durrer-Strasse/Buochserstrasse fällt die lange Vorge-
schichte des Projekts auf. Dies ist auf verschiedene Ursachen zurückzuführen, wobei das 
Zusammentreffen einer Gemeinde- und einer Kantonsstrasse die Koordination des Projekts 
nicht erleichtert. Umso wichtiger erachtet es die Kommission BUL, dass der Kanton eine 
übergeordnete und koordinierende Rolle einnimmt. Sie unterstützt, dass das Projekt – sollte 
die Erarbeitung eines Gesamtverkehrskonzepts gutgeheissen werden – in dasselbe aufge-
nommen und weiterbearbeitet wird.  
 
Das vom Regierungsrat zusammengestellte Dossier im Zusammenhang mit der Tieferlegung 
sowie Varianten zur Ober- und Unterführung der Bahn verschafft einen guten Überblick über 
die vorhandenen Möglichkeiten. Da auch grobe Kostenschätzungen enthalten sind, bildet es 
eine gute Entscheidgrundlage für das weitere Vorgehen. Nach Ansicht der Kommission BUL 
zeigt sich letztlich, dass vor allem die Variante Tieferlegung sinnvoll erscheint. Sie hat zur 
Kenntnis genommen, dass die Aufnahme in die nächsten Runde der Finanzierung und den 
Ausbau der Bahninfrastruktur (FABI) von vielen Faktoren abhängig und kein einfaches Un-
terfangen darstellt. Angesichts der langen Zeitdauer bis zur allfälligen Realisierung eines 
solchen Projekts begrüsst sie, wenn erste kleine Schritte in dieser Hinsicht unternommen 
werden. Gleichzeitig unterstützt sie, dass der politische Entscheid darüber abhängig von der 
Gesamtverkehrsplanung ist und erst nach Vorliegen eines Gesamtverkehrskonzepts getrof-
fen werden soll.  

3 Anträge der Kommission BUL 

Die Kommission BUL beantragt dem Landrat einstimmig 11 : 0 (keine Enthaltung) Ziff. 1 des 
gutgeheissenen Postulats weiter zu bearbeiten und Ziff. 2 des gutgeheissenen Postulats als 
erledigt abzuschreiben.  
 

Freundliche Grüsse 
 
KOMMISSION FÜR BAU, PLANUNG, 
LANDWIRTSCHAFT UND UMWELT 
 

  
Armin Odermatt 
Präsident 

MLaw Domenika Wigger 
Kommissionssekretärin 
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